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Liebe Gemeinde,

mit großen Schri�en gehen wir auf 
Weihnachten zu. Wie in jedem Jahr stellt 
sich dann wieder die Frage nach den 
Geschenken. Aus meiner Kindheit erinnere 
ich mich daran, wie wir als Familie an 
Heiligabend am Weihnachtsbaum saßen, um 
endlich unsere Geschenke auszupacken. 
Natürlich gab es für jeden andere Geschenke 
und der Blick wanderte so manches Mal 
neidvoll von meinen Paketen auf die meiner 
Geschwister. Ich stelle mir vor, in anderen 
Familien ist es ähnlich, und vielleicht passiert 
es auch mal, dass jemand sagt: „Sie hat aber 
viel mehr Geschenke bekommen als ich. Das 
ist ungerecht!“

Die Frage nach der Gerech�gkeit taucht 
sicherlich nicht nur zu Weihnachten auf. 

Auch sonst kann man danach fragen, ob die 
Dinge in der Welt gerecht verteilt sind: Leid, 
Geld, Lebensmi�el, Unterstützungsangebote 
– nie gibt es eine gerechte Verteilung. 
Wenigstens nicht in dem Sinne, dass jeder 
und jede den gleich großen Anteil erhält. Der 
eine hat mehr, die andere hat weniger.

In der Losung für den Monat Dezember aus 
dem Buch Maleachi heißt es: 

„Euch aber, die ihr 
meinen Namen fürchtet, 
so aufgehen die Sonne 
der Gerechtigkeit und 
Heil unter ihren 
Flügeln.“ (Mal 3,20)

Gerech�gkeit ist ja ein großes Wort mit einer 
nicht minder großen Bedeutung. Sie kann 
ganz unterschiedlich verstanden werden. In 
den meisten Fällen aber wird Gerech�gkeit 
sehr subjek�v verstanden. Bürgermeister 
Sönke Schwager sprach in seiner Rede zum 
Volkstrauertag von einer immer ö�er 
geforderten Einzelfallgerech�gkeit. Es soll 
nach Möglichkeit immer auf die ganz 
spezifische Situa�on des Einzelnen geschaut 
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werden. Man soll nicht alle(s) über einen 
Kamm scheren. 

Wie schön wäre es, wenn es eine solche 
Gerech�gkeit in unserer Welt gäbe? Eine 
Gerech�gkeit, bei der sich jede und jeder 
gesehen fühlt, bei der niemand das Gefühl 
hat, zu kurz zu kommen? Vermutlich liegt 
genau darin das Problem unserer Tage: dass 
wir immer im Vergleich leben, dass wir 
immer wieder versuchen, zu 
verallgemeinern. Und dabei verlieren wir 
den Einzelnen, das Individuelle immer weiter 
aus dem Blick. 

Ich glaube aber, dass uns einer immer 
genau im Blick hat: Go�. Er weiß genau, 
was wir brauchen. Er schaut jede und 
jeden von uns ganz individuell an. Und er 
lässt uns aufgehen die Sonne der 
Gerech�gkeit. Go� schickt einen 
Menschen in diese Welt, der es verstanden 
hat, nicht zu vergleichen, sondern auf jede 
Einzelne zu schauen, nicht neidvoll auf den 
anderen zu blicken, sondern zufrieden zu 
sein mit dem, was er hat – weil er genau das 
hat, was er braucht. Jesus und sein Kommen 
in diese Welt feiern wir zu Weihnachten.

Deshalb ist vielleicht jetzt genau der rich�ge 
Zeitpunkt, um einmal ein neues Denken zu 
probieren, um einmal den Blick zu wenden – 
weg von dem, was die anderen haben, und 
hin zu dem, was ich selbst habe. Der eine 
mag dann erkennen, dass er doch eine ganze 
Menge besitzt, und die andere mag sehen, 
dass sie die Dinge, die die andere hat, auch 
gar nicht braucht. Wie reich wir sind und wie 
gerecht es uns ergeht, kann manchmal auch 
von unserer eigenen Einstellung abhängen. 

Mit diesem Gedanken wünsche ich Ihnen 
eine friedvolle und gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit!

Herzliche Grüße
Ihre Pastorin Sandra Reimer

angedacht angedacht

…den Blick zu wenden – weg von dem,

was die anderen haben,

und hin zu dem, was ich selbst habe…
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Liebe Gemeinde,

nun ist tatsächlich schon wieder die kalte, 
dunkle Jahreszeit angebrochen. Die 
Vorfreude auf Weihnachten und vielleicht 
ein rich�ges Winterwe�er ist zwar groß, 
doch wenn es draußen so kalt und 
ungemütlich ist, zieht man sich doch gerne 
auch in die warme Stube zurück. Die Frage 
„Wie heize ich möglichst energiesparend?“ 
steht daher auch beim Kirchengemeinderat 
weit oben auf der Agenda.

Klimaschutz und Kirche

Denn die Nordkirche hat erst kürzlich ihr 
Klimaschutz-Gesetz angepasst. Und in 
diesem Gesetz steht drin, dass wir als Kirche 
bis 2035 klimaneutral werden wollen, d.h. 
dass wir unsere Emissionen auf null setzen 
wollen. Das Ziel ist schön und fraglos 
notwendig, doch die Umsetzung stellt uns 
vor große Herausforderungen. Wie können 
wir unsere Gebäude emissionslos heizen und 
betreiben? Erneuerbare Energien ist dabei 
das S�chwort, doch Reetdach und 
Denkmalschutz machen viele Ideen vor Ort 
zunichte. Aktuell werden all unsere Gebäude 
mit sog. „grünen Gas“ beheizt. Auch beim 
Strom setzen wir auf Öko-Strom, aber 
eigentlich wollen wir mehr! Wir werden 
sehen, was noch so machbar ist.

Regionalisierung

Sowohl im Klimaschutzbereich als auch in 
vielen weiteren Angelegenheiten spielt die 
Regionalisierung eine immer größere Rolle. 

Die Kirchengemeinde Jevenstedt gehört seit 
2019 zur Kanalregion – gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Bovenau, Osterrönfeld, 
Schacht-Audorf und Westerrönfeld. Da 
perspek�visch gesehen sowohl finanzielle 
wie auch personelle Ressourcen immer 
weniger werden, wird geschaut, wie wir die 
vorhandenen Mi�el bündeln und Synergien 
schaffen können. Auch wenn es schwerfällt, 
bekannte und liebgewonnene Strukturen zu 
verändern, kann das Beschreiten neuer 
Wege vielleicht auch eine schöne Erfahrung 
sein und neue Möglichkeiten eröffnen. Da 
bin ich mir ziemlich sicher und es ist uns ein 
großes Anliegen, in diesem Prozess auch die 
Gemeinde gut mitzunehmen. Ich hoffe, es 
gelingt!

Kirchenmusik

Was uns schon gelungen ist, ist ein 
bleibender Eindruck bei unserem 
Kirchenmusiker Mathias Werner. Er erreicht 
demnächst das Rentenalter, was man ihm – 
wie ich finde – keineswegs ansieht, und er 
könnte sich dann gemütlich zur Ruhe setzen. 
Das möchte er aber gar nicht. Sta�dessen 
hat Mathias Werner weiterhin Freude daran, 
uns mit einem breiten Spektrum an 
Kirchenmusik zu erfreuen und sogar noch 
neue Projekte zu wagen. Wir freuen uns 
daher, dass wir den Vertrag mit ihm 
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verlängern konnten und er weitere Jahre in 
unserer Gemeinde als Kirchenmusiker tä�g 
sein wird. Ein großer Dank an Mathias an 
dieser Stelle für deine Musik!

Bethel-Sammlung

Einen weiteren Dank an dieser Stelle möchte 
ich Ihnen, liebe Gemeinde, ausrichten. Denn 
bei der Kleidersammlung für Bethel sind in 
diesem Jahr wieder einmal grandiose 8.000 

kg Kleidung zusammengekommen. Vielen 
Dank für die große Spendenbereitscha�. 
Und die Sammlung wäre auch in diesem Jahr 
wieder nicht ohne den Container von der 
Firma Claus Wieben aus Westerrönfeld 
möglich gewesen. Daher auch hier noch 
einmal ein großes Dankeschön!

Mit so viel Dank und einem posi�ven Blick 
auf das neue Kirchenjahr grüße ich ganz 
herzlich im Namen des 
Kirchengemeinderates!

Ihre Pn. Sandra Reimer

Gemeinsam Schönes schaffen

Am 7. November erhielt ich an der St. Georg 
Kirche in Jevenstedt tatkrä�ige Hilfe von 12 
Kindern der Kita „Bunte Arche“. Unser Ziel: 
Ein langlebiger Blühstreifen, der sich 
hoffentlich in ein Krokusblütenmeer 
verwandelt.

Zuerst untersuchten wir gemeinsam die 
Knollen – wo sind die Knospen, wo die 
Wurzeln? – dann ging es an die Arbeit. 400 
Elfen-Krokusse wurden gesteckt und 
anschließend mit Vergnügen angegossen.

Ab Februar sollten sie blühen. Das ist nicht 
nur für uns eine Freude, sondern für 
Hummelköniginnen lebenswich�g. Sie 
benö�gen den Nektar und Pollen als erste 
Nahrung für den Au�au ihres Volkes nach 
dem Winter.

Ich freue mich nun auf das kommende 
Blütenmeer im Vorfrühling und danke den 
helfenden Händen der Bunten Arche 
herzlich.

Elke Wichmann

   Bericht vom KGR Bericht vom KGR 
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Liebe Gemeinde,

heute möchte ich einmal aus unserem Kita 
Alltag berichten.

Im Sommer haben wir ein Kinderschutz-
konzept in Zusammenarbeit mit unserer 
Fachberatung Sybille Hae�e aus Haale auf 
den Weg gebracht. Ein Teil daraus ist ein 
Beschwerdemanagement für alle Kinder und 
Eltern. Die Sonngengruppe hat hierzu ein 
Projekt geplant und ein neues kindgerechtes 
Beschwerdemanagement für die Kinder 
eingeführt. Zentrales Thema hierzu ist das 
Wahrnehmen und Äußern von Gefühlen.

Hierzu hil� uns „Eddie“ – Das 
Gefühlsmonster (Don Bosco Verlag)

Uns ist wich�g, dass die Kinder lernen, ihre 
Gefühle, Bedürfnisse und Wünsche 

wahrzunehmen und auszudrücken - denn 
jedes Gefühl ist wich�g und darf 

gehört werden. Unterstützt werden wir 
dabei von „Eddie“, unserem 

Gefühlsmonster.

„Eddie“ hil� den Kindern, ihre Gefühle 
besser zu verstehen und einzuordnen.

Jeden Freitag schauen wir gemeinsam in 
unsere „Eddie-Laune-Kiste“, die die 

Kinder selbst so benannt haben. In dieser 
Kiste sammeln wir die 

Rückmeldungen, Beschwerden oder 
Wünsche der Kinder. Gemeinsam 
besprechen wir, was die Kinder beschä�igt 
und überlegen uns mögliche Lösungen.

Damit die Kinder ihre Gedanken und Gefühle 
gut ausdrücken können, haben wir eine 
Beschwerde- und Gefühle Ecke („Eddie-
Ecke“) eingerichtet. Dort finden die Kinder:

- eine Kiste mit Malutensilien 

- eine Sprechklammer zum Besprechen

- Gefühlskarten

- Platz um Gefühle, Beschwerden, 
Bedürfnisse oder Wünsche zu fer�gen.

So haben alle Kinder die Möglichkeit auf 
eigene Art und Vorliebe mitzuteilen, was 
ihnen gerade auf dem Herzen liegt. Egal ob 
traurig, wütend, fröhlich oder unsicher.

Wir freuen uns gemeinsam mit „Eddie“ und 
den Kindern einen Raum zu schaffen, in dem 
Gefühle ernst genommen und 
Mitbes�mmung gelebt werden kann. 

Für die Eltern, haben wir ein Lob- und 
Beschwerdeformular erstellt und einen 
Brie�asten im Flur aufgehängt. Wir freuen 
uns über konstruk�ve Kri�k und werden uns 
mit jedem einzelnen Thema 
auseinandersetzen und dies zeitnah 
bearbeiten.

Der Förderverein Kita Luhnau-Görn hat beim 
Amtsgang in Jevenstedt teilgenommen.

Mit zwei mo�vierten Teams, die zusammen 
84 Km (120 x 700m) gegangen sind, der 
Spendenbox und einem gut gewählten 
Kostüm, war es dem Förderverein Kita 
Luhnau-Görn beim 3. Amtsgang in 
Jevenstedt am 03.10.2025 möglich, 
insgesamt 620,30€ an Spenden zu 
generieren.

Diese hervorragende Summe verdanken wir 
zum größten Teil den beiden 
Hauptspendern:

- Stafstedter Brandgilde 

 - Imbiss Legan

 Beide Sponsoren haben jede gegangene 
Runde mit einer Spende von 4,20 € belohnt.

Das Kostüm wurde dann noch einmal mit 
100€ zusätzlich honoriert.

 Vielen Dank an den Förderverein Kita 
Luhnau-Görn!

Auch möchten wir uns 
herzlich bei Nadine und 
Mar�n Dammann für die 
schönen Geschenke an 
unsere Kinder bedanken. 
Wir haben uns sehr 
darüber gefreut!

Herzlichen Dank an alle 
Familien für ihren tollen Einsatz für unsere 
Kita!

Es grüßt Sie herzlich das Team der Kita 
Luhnau-Görn. 

      Kita Luhnau Görn
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Liebe Gemeinde,

mit Eifer haben einige Kinder 
zahlreiche Krokuszwiebeln in die Erde vor 
der Kirche gepflanzt. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das neue Jahr, wenn die ersten 
Sonnenstrahlen die schönen Blüten aus dem 
Boden locken. Sie werden uns dann als 
leuchtendes, farbenfrohes Meer daran 
erinnern, dass auf jede Zeit der Ruhe und 
des Wartens eine Zeit des neuen Lebens und 
der Freude folgt.

Zum Mar�nstag wurde in der Kita die 
zentrale Botscha� der Nächstenliebe und 
des Teilens ver�e�. Obwohl diese Werte 
fester Bestandteil des Kita-Alltags sind, 
erinnert der Mar�nstag intensiv an die 
Erzählung, wie St. Mar�n seinen Mantel mit 
einem frierenden Be�ler teilte. Diese 
Geschichte dient als zeitloses Beispiel für 
Nächstenliebe und Teilen. In diesem Jahr 
waren die angehenden Schulkinder 
besonders eingebunden: Sie haben im 
Schulkinderrat demokra�sch abges�mmt 
und wählen dürfen, wer die Rolle des 
heiligen St. Mar�n, des armen Be�lers und 
die der Singenden übernimmt. Die 
gewählten Kinder spielten die Geschichte 
mit Ernstha�igkeit und Freude nach und 
zeigten uns, wie wich�g Mut zur Güte ist. 
Anschließend zogen wir gemeinsam singend 
mit selbstgebastelten, leuchtenden Laternen 
durch die Straßen. Von allen Gruppen 
wurden leckere Mar�nsgänse gebacken, die 
wir am Ende des St. Mar�n-Umzugs 
miteinander teilten.

Bald beginnen die Wochen des Advents – 
eine besinnliche Zeit, die unsere Herzen auf 

das Wunder der Weihnacht vorbereiten 
möchte. In unserer Kita spüren wir diese 
besondere Vorfreude schon jetzt. In den 
kommenden Wochen werden wir in unseren 
Gruppen gemütliche Morgenkreise erleben. 
Wir lauschen der Geschichte von Jesus, die 
uns von der Liebe und dem Licht erzählt, das 
in die Welt kommt. Der Du� von frisch 
gebackenen Plätzchen wird durch die Räume 
ziehen, und wir verteilen Mandarinen zum 
Frühstück – einfache, aber köstliche 
Freuden, die den Tag versüßen. Gerade in 
der o� aufregenden Vorweihnachtszeit 
möchten wir den Kindern (und uns selbst!) 
zeigen, dass es die kleinen, leisen Momente 
sind, die diese Zeit so wertvoll machen. Es 
geht nicht nur um das große Geschenk, 
sondern vielmehr darum, das 
Beisammensein zu genießen, innezuhalten 
und sich über das Wunder des Lebens zu 
freuen. Nehme sich jeder in diesen Tagen 
bewusst Momente der S�lle – Augenblicke, 
um dem Trubel zu en�liehen und sich auf 
das vorzubereiten, was uns an Weihnachten 
erwartet: die Geburt Jesu, die uns Hoffnung 
und Freude schenkt.

Wir wünschen allen von Herzen eine schöne 
und gemütliche Zeit, ein friedliches und 
frohes Beisammensein mit den Liebsten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026. 
Möge das kommende Jahr allen Gesundheit, 
Freude und Go�es Segen bringen.

    Kita Bunte Arche
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St. Georg-Kirche Jevenstedt
Heiligabend, 24.12.2025
14.30 Uhr | Familiengo�esdienst mit 

 Krippenspiel       
23.00 Uhr | Christme�e     
2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2025
10.00 Uhr | Konzertgo�esdienst

Kreuzkirche Schülp
Heiligabend, 24.12.2025
17.00 Uhr | Christvesper
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Konfi-Camp

Am 20. Oktober ging es für 25 
Konfirmandinnen und Konfirmanden früh 
morgens los: Abfahrt mit dem Bus zur 
Interna�onalen Bildungsstä�e Scheersberg. 
Nachdem wir weitere Konfis aus den 
Gemeinden Osterrönfeld, Bovenau, Schacht-
Audorf und Rendsburg eingesammelt ha�en, 
wurden wir schließlich auf dem Scheersberg 
von den Teamenden der Jugendkirche 
Rendsburg empfangen. 

Es folgte eine großar�ge und erlebnisreiche 
Woche. Thema�sch wurde zu den „Perlen 
des Glaubens“ gearbeitet. Zwischendurch 
haben sich die Teamenden ein 
abwechslungsreiches Freizeit-Programm mit 
Spiel und Spaß ausgedacht. Jeder Tag 
startete und endete mit einer Andacht – 
ebenfalls von den rund 20 Teamenden 
gestaltet. Das absolute Highlight war 
sicherlich der Casino-Abend mit 
anschließender Disco am letzten Abend. 

Ausgepowert und vielleicht auch ein wenig 
übermüdet ging es dann am 24. Oktober für 
die ca. 110 KonfirmandInnen, für Teamende 
und für Diakoninnen und Pastores wieder 
nach Hause. Ich bin ziemlich sicher, dass 
diese Woche unseren Konfis noch lange in 
Erinnerung bleiben wird und freue mich 

auch im nächsten Jahr wieder darauf, wenn 
es heißt: Auf geht´s ins Konfi-Camp! 

Sandra Reimer

Konfirmation KONFI-Camp
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                 Gottesdienste Kanalregion
07.Dezember 2025 bis 15.März 2026



14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

14.30-16.30 Uhr
(September-Mai) 
Frauenkreis
Kirche Schülp
2 Mo. im Monat

15.00-17.00 Uhr
DRK
Seniorentreff o.
Stuhlgymnastik
Gemeindehaus

20.00 Uhr
Kreuz & quer
Singen in der Kirche
Modern, Taizee, 
anders…
Kirche Schülp
M.Werner
04337-9192591

Aktuelle Informationen & Änderungen

kirche-jevenstedt.de
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9.00 Uhr 
Krabbelgruppe
Gemeindehaus 
Jevenstedt

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

15.00-17.00 Uhr 
(September-April)
Frauenkreis
Alte Schule Stafstedt 
letzter Mi im Monat 
Fr. Rohwer
04875-823

19.00-21.00 Uhr 
Freundeskreis 
Selbsthilfegruppe für 
Suchterkrankte 
Gemeindehaus Kontakt 
über das
Kirchenbüro

9.00 Uhr Krabbelgruppe
Familienzentrum
Gemeindehaus 
Jevenstedt

Andacht Kita Hamweddel
1x im Monat 9.00 Uhr
Pn. Reimer

13.15 Uhr
Ausgabe der Tafel
wöchentlich
E. Hauschild

15.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff (ab 8 Jahre)
Stefan Ristau
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Montag                             Dienstag   Mittwoch Donnerstag   Freitag   Sonntag 

Feste wochenTermine  für Kirche & Gemeindehaus 

Andacht Kita Jevenstedt
1x im Monat, 9.00 Uhr 
Pn Reimer

14.00-19.00 Uhr 
Jugendtreff
(ab 8 Jahre)
Stefan Ristau

19.30 Uhr
Kirchengemeinderat 
Pastorat Jevenstedt
1xMonat

Gottesdienst Haus 
Dorothee
1 x im Monat, 10.00 Uhr 
Pn. Reimer

16.00-18.00 Uhr 
Pfadfinder
Kirche Jevenstedt 
wöchentlich
Jann Bittermann
0162-8976317

18.00-19.00 Uhr 
Pfadfinder Leitungstreffen

17.30-21.00 Uhr
Jugendtreff
1.& 3. Freitag im Monat 
ab  8 Jahre bis 19.00 h 
ab12 Jahre bis 21.00 h    
Stefan Ristau

Gottesdienste:
1. So im Monat
10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Jevenstedt

2. So im Monat
19.00 Uhr  
Abendgottesdienst 
in Schülp

3. So im Monat 
10.00 Uhr 
Familien GoDi & Taufen 
in Jevenstedt

4. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region

5. So im Monat
Gottesdienste in der 
Region
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      Veranstaltungen

17

Veranstaltungen
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VEranstaltungen       Veranstaltungen

Adventliche Musik aus verschiedenen Zeiten wird den Freunden alter Musik etwas Besonderes geboten. „Die Hornkrümmer“ 

aus Rendsburg und Umgebung gas�eren in der St.-Georg-Kirche zu Jevenstedt. Die Mitwirkenden um Patrick Goeser haben 

sich 2021 zusammengefunden, kennen sich als Sängerinnen und Sänger im damaligen Kantatenchor St.Marien Rendsburg 

schon viel länger. Neben den namensgebenden Krummhörnern, werden verschiedene Sackpfeifen, besser bekannt als 

Dudelsäcke, eine Cornamuse, Blockflöten und die Orgel zu hören sein. Aber auch für den Gemeindegesang wird im Rahmen 

des etwa einstündigen Konzertes Raum sein. Die musikalischen Darbietungen werden umrahmt von interessanten 

Informa�onen zu den besonderen und teilweise selten zu hörenden Instrumenten. 
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     Kanalregion kanalregion

Die Kirchengemeinde Bovenau lädt ein: 
 

Basar am 1. Advent, 30.11.2025 

 

Weihnachtsdekoration, Adventsgestecke und -kränze,  
Filzarbeiten, Weihnachts- und  

Glückwunschkarten, Marmeladen, Liköre,  
Kräuteressige und vieles mehr… 

 

10:00 Uhr: 
Adventsgottesdienst  

in der Kirche Bovenau 

 

 Ab 11:00 – ca. 17:00 Uhr: 

Advents-Basar 

im Gemeindehaus  
mit Erbsensuppe und Kuchenbuffet 

Der Basar-Reinerlös geht als Spende  
an die  

„Rendsburger Tafel“  
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kanalregion 
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Kanalregion
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          VEranstaltungen     Kirchliche Nachrichten

Möchten Sie auch in unserem Gemeindebrief werben! Dann schreiben Sie eine E-Mail an : kg-jevenstedt@kkre.de 
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Wir feiern Konfirma�onsjubiläum!

Vielleicht mit Ihnen? 

Am 6. September 2026 feiern wir in der St. 
Georg-Kirche das Konfirma�onsjubiläum mit 
denen, die jetzt hier wohnen und sich in 
einem Go�esdienst an das Fest Ihrer 
Konfirma�on erinnern möchten, und auch 
mit denen, die damals hier wohnten. 

Früher war es üblich, die ehemaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
anzuschreiben. Aufgrund der neuen 
Datenschutzrichtlinien ist dies leider nicht 
mehr möglich. Deswegen sind wir auf Hilfe 
aus der Gemeinde angewiesen.

Sollten Sie Menschen kennen, die ebenfalls 
Ihr Konfirma�onsjubiläum feiern möchten, 
erzählen Sie gerne von unserer Einladung, 
die für alle offen ist. Vielleicht haben Sie 
auch noch Kontakt zu den Menschen, mit 
denen Sie konfirmiert wurden, die aber nicht 
mehr hier vor Ort wohnen. Leiten Sie die 
Einladung gerne weiter.

Wir feiern Konfirma�onsjubiläum mit den 
Jahrgängen

1965 und 1966 – Diamantene Konfirma�on 
(Pastor Siegfried Jeschke)

1975 und 1976 – Goldene Konfirma�on 
(Pastor Achim Korthals)

2000 und 2001 – Silberne Konfirma�on 
(Pastorin Evamarie Drews + Pastor Dirk 
Fanslau)

Das Konfirma�onsjubiläum ist ein Anlass, um 
innezuhalten und zurückzublicken auf die 
vergangenen Jahre, um Go� für das Gute 
und Gelungene zu danken und das Schwere 
vor ihn zu bringen. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein!

Merken Sie sich den Termin gerne vor. 
Weitere Informa�onen folgen im nächsten 
Gemeindebrief!

konfirmationsjubiläum    Jahreslosung 2026

Impressum: 
Der Gemeindebrief ist eine Veröffentlichung der Kirchengemeinde Jevenstedt und wird kostenlos an die 
Haushalte verteilt bzw. liegt zur Mitnahme aus. Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de
V.i.S.d.P.: Henrik Matzen , Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe : 15.02.2026
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit 
der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Gemeindebüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem 
Redaktionsschluss vor- liegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert 
werden kann.

Konfirma�on 1975
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   Informationen
kirche-jevenstedt.de

Kirchenbüro:
Dorfstraße 27, Martina de Boer, Claudia Kaufmann Tel: 04337-513,
E-Mail: kg-jevenstedt@kkre.de
Geöffnet: Mo. 10-12 h, Mi 15.30-18.30 h, Fr. 10-12 h
gern auch telefonisch oder per Mail
_____________________________________________________________
Pastorin:
Sandra Reimer, 04337-337 oder per E-Mail: sandra.reimer@kkre.de
„Ich bin nicht immer persönlich erreichbar, aber Sie dürfen mir gerne eine Nachricht
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, dann melde ich mich bei Ihnen.“
_____________________________________________________________
Kirchengemeinderat:
1. Vorsitzende Sandra Reimer, 04337-337
_____________________________________________________________
Kindertagesstätten:
"Bunte Arche" Jevenstedt, Leitung Jasmin Dziubinski Tel. 04337-593
oder per E-Mail: bunte-arche@kkre.de
"Luhnau-Görn" Hamweddel, Leitung Anja Schmidt, Tel. 04875-398 oder
per E-Mail: luhnau-goern@kkre.de
_____________________________________________________________
Evangelisches Gemeindehaus:
Meiereistraße (neben der Amtsverwaltung) Vermietung über das Kirchenbüro
_____________________________________________________________
Kirchenmusik:
Mathias Werner, Tel. 04337-9192591
_____________________________________________________________
Küsterin:
Diana Görs, Kontakt über das Kirchenbüro
_____________________________________________________________
Friedhofsverwaltung:
Christiane Schacht, Kontakt über das Kirchenbüro oder 04337-919695
Martina de Boer, Tel. 04337-919922
_____________________________________________________________
Pfadfinder:
Ev. Gemeindepfadfinder Stamm St. Georg,
Stammesleitung: Jann Bittermann, Tel. 0162-8976317
E-Mail: pfadfinder-jevenstedt@kkre.de
_____________________________________________________________
Offene Jugendarbeit im Pastorat:
Stefan Ristau, E-Mail: jugendtreffjevenstedt@googlemail.com
Tel: 0152 29729003,
_____________________________________________________________
Telefonseelsorge:
erreichbar 24 Stunden kostenfrei unter 0800/111 0 111 bzw. 0800/111 0 222


